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Karlsruher Zeitung .
Nr . 289 . Donnerstag , den 18 . Okt ^ 1821 .

Baden . (Auszug . des großherzosl - Staats - «ns Reg . Blatts vom 17. Skt .) ' — Freie Stadt : Lübeck . — Hannover: — Kurhcffens-

— Frankreich . — Italien . — Sestreich . — Rußland . — Türkei.

Bade m

( AüSz . des großherzogl . Staats e und Reg . Blatts
vom 1.7. Okt . ) Verordnung . Ludw r g , von -

Gottes Gnaden , Grvßherzog zu Baden , Herzog zu Zäh -

r-ingen , Landgraf zu Neliondurg , Graf zu Salem, , Pee
trrshausen unö Hanau rc . : c. In Erwägung , daß nach
dein fmisl ' N Artikel des Gesetzes über die Einwirkung
des ständischen Ausschusses bei Anlehen der Ainortisa -

tivnSkuss« vom 5 . Okt . 1ö20 , ,der landftändische Aus¬

schuß am Ende eines jeden Rechnungsjahres , in welchem
kein Landtag gehalten wird , einberufen , und demselben
die Rechnung und die Bikance der Amomsalionskasse
mir all - n Beilagen zur Untersuchung und Prüfung vvr -

gelegt werden soll " , und in fernerer Erwägung , daß
über das Rechnungsjahr vom 1 . Iunr 1820 biS 31 . Mai

1ö21 die Rechnung der Amortisationskasse nickt nur

längst gestcllr , sondern auch bereits abgehörr ist , haben
Wir gnädigst beschlossen , den landffändischen Ausschuss
am nächstkünftigen l . Nov . zu dem bemerkten Zwek da¬
hier zusammentreten zu lassend Wir laden demnächst

sämmtllcho Mitglieder desselben, , so wie sie durch Len

§ . 5l dev Berfassnngsurkunde und die statlgenabtm Wah¬
len bestimmt sind , nämlich : als Präsidenten unfern ge¬
liebten HeriN Halbbruder , des Markgrafen W ilhelin
Hoheit und Licbdcn , und als Mitglieder von der er¬
sten Kammer : den Staatsraitz v . Laden , den

Staarsrarh v . Z y llnhardt und den Prälaten Hebe l;
von der zweiten Kammer : den Bürgermeister
Buhl von Ettlingen , den Handelsmann Griesbach
von hier , den Gastgeber H ö l lin a n n von Rastatt, , den
HandelSmann Bassermann von Mannheim , den
krolossoi ' »rstlnurius Düttling er von Freiburg und
den geh . Referendär v . Li eben stein dahier , hiermit
ein , und fordern sie auf , sich auf den gedachten Zeit¬
punkt bei Unserer Regierung , kommisstvn , wozuwirden
StaatsraihRei n har d und den geh. Reftrcndär L ö ckh
ernannt haben , dahier einzufindcn , sodann jene Unter -
ftichung und Prüfung vorzunehmen , und Uns das Re¬

sultat yersassungsmäsig Vorzügen, . Gegeben KaklSrm

I he , den 11 . Oft . 1621 . Ludwig . Vste. Freches-
v . Lerstett . Auf Befehl Sr . königl . Hoheit . Eichrodt .

F r e i e S t a d t L ü b e ck.

Lübeck , den 10. Okt . Hier ist nun eine Verordn

nung über die Einrichtung des Bundcskontingents unsrer :

freien Hansestadt und über die damit verbundene cillge»
meine Kriegsdienstpflichtigkeit erschienen: Unser Buns -

deSkomingent bettägk b . kanntlich 407 Mann »

H a n n 0 v e r».

H a n n 0 v e r , den 13 . Okt . Den Tag der Ankunft
Sr . Maj . brachten Sie in dem engern Zirkel Ihrer Fa ---

milie zu . Am 9 . wurden Sr . Maj . der Erzherzog Fer¬
dinand k . k. Hoy . und die Prizen Friedrich von Hessen und
von Ttzurn und Taxis DD . präfentirt . Der König
speisre in Familie , jedoch unter Zuziehung der eben ge¬
nannten Prinzen und der Herzoge von Braunschwng ,
die Sr . Maj . schon bei der Ankunft vvrgestellt worden
waren . Vor der Taft ! wurden der Prinz Georg, . Sohn -

- des Herzogs von Eumdetland, ' und der Prinz . Georg ,
Sohn deS Herzogs von Cambridge , von Ihren durchl .
Eltern dem Könige zugeführt : Am 16. wurden Sr .
Maj : , vor dem feierlichen Einzüge , der Hofstaat und
die Generalität präfentirt . Abends während der Fahre
in der Stadt , zur Besichtigung der Illumination , br -

fanden sich die Herzoginnen von Cumberländ und Cam¬
bridge und der Erzherzog Ferdinand in dem Wägewdes
Königs . Am 11 . , nachdem vorher der Erzherzog Fer¬
dinand und der Marquis von Londonöerry ( Castlerengh ) '

Audienz erhalten , wurden Sr . Maj .. im Thronzimmer ,
durch den Minister der auswärtigen Angelegenheilen ,
Erblandmarfchall Grafen von Münster , einzeln vorge «

stellt : der kön . preuß . Gesandte , Graf v . Grote x der

kaisrrl . russ. Gesandte , Gen . v . Canicof ; der kön. sächft.

Gesandte , Bacon v . Just ; der kön. franzöl . Gesandte ,
Marquis de Müstier ; der kön» würtemberg . Gesandte ,
Graf v. Winzingerode ; dür kaiserl . dstleich. Gesandte ,

^ Graf. V . Spiegcl ^ her kön- preuß» Gesandt^ Graf 0,
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Tauenzien ; der kön . dän . Gesandte , Graf v . Harden - ,
berg -Reventlow ; der kdnigk. baier . Gesandte , Graf v.
Pappenheim ; die Abgeordneten dreier freien Stä ' ie :
Syndttas Gutschow von Lübeck ; Syndikus v . Sreaen
von Hamburg , Bürgermeister v. Grdning von Bremen ;
der Herzog !, sachsen - gvthaische Obennarschall , Graf v.
Salisch ; der Präsident v . Maltzahn , Abgeordneter des
Herzogs von Oldenburg ; der fürstl . schaumburg - ltppe -
sche Kammerrath v . Landsberg , und der fürstl . kippe -
dctmcldsche Schloßhauptmann v . Hoffmann . Nachdem
die kdnigl . Prinzen , die Herzoge von Braunschwelg und
der Prinz Friedrich von Hessen bei Sr . Maj . darauf ein¬
gelassen , und auch der Oderkammerherr und dienstthuen -
de Kammerherr eingetreten waren , präsenlirte der Mar¬
quis von Londonderry alle Engländer , so wie die Ge¬
sandten , nach der Reihefolge , wie sie vorgestellk waren ,
ihre Begleitung und die Untertanen ihrer resp . Landes¬
herren . Der Oberkammerherr stellte hierauf den Prin¬
zen Gustav von Mecklenburg , so wie dessen Begleiter ,
den Gen . v . Penz , und darauf alle zur Cour sich ein¬
gesunkene Zivilbeamte , und nächstdem Se . kön. Hoheit
der Herzog von Cambridge alle zum Stabe «ineS jeden
Regiments gehörende Offiziere , so wie sämmlliche Offi¬
ziere der beiden Kavallerie - und Jnfanterie -Garde -Negi -
wenter vor . Die Zahl der Anwesenden war so groß , daß
die Cour , während welcher Se . Maj . unausgesezc stan¬
den , und höchstgnädig jeden grüßten , oder einige Worte
sagten , von 1 biS 4 Uhr dauerte . AbendS 8 Uhr war
Cour für die Dgmen , welche Sr . Maj . von der Gräfin
von Münster einzeln vorgestellt wurden . Der König
küßte jede Dame auf die Stirn , und sprach auf daS
huldvollste . Se . Maj . giengen , in Begleitung der Her¬
zoginnen von Cumberland und von Cambridge , wäh¬
rend des Spiels , mehreremale durch die Zimmer , unter¬
hielten sich mit mehreren der Anwesenden , und zogen sich
um halb tt Uhr in Ihre Appartements zurük .

Kurhessen .
K a ssel , den 14, Okt . Di « Frau Gräfin von Meis¬

senheim ( Lanvgräfinvon Hessen - Homhurg ) har ihre Reise
von hier nach Hannover forkgesezt. — Die Prinzessin
yon Nassau Usingen ist am 12 . von Rumpenheim , und
der Fürst von Lcjningen von Koburg hier angekonimen .
Durchgereist sind der grrßherzogl . badische Gen . Lieut .
p . Stockhorn z»ny Major v . Rvtkenhach , beide nach Han¬
nover .

Frankreich .
Paris , den 14. Okt . Das Wahlkollegium des

PaS - de-Calais -Departement hat zur Vervollständigung
seiner Deputation den Hrn . Leroux du Chastlet , dasKol -
legium deS CalvadoSkeparteinent die HH . de Vaublanc
und de Corday , das Kollegium des Loire Ul . d Cher -
departement d -m Marquis de Courtarvel , und das Kol¬
legium des Marnedeparremenl den Hrn . Delalot zu De¬
putiere » «rnanyt , .

Eine telegraphische Depesche vom tl . d. hat die An ,
kunft der Korvette Diane , welche zn der franzds . Sta¬tion bei Newfoundland gehört hatte , in dem Hafen vonBrest , nach einer l4rägigen Fahrt , angekündigt .

Di « zu 5 v . h . konsolidirten Fonds standen gestern
zu Ly ! , und die Bankaktien zu I5y2j Fr .

Italien .

Die Herzogin von Parma , welch« am 21 . Sept . zu
Florenz angekvmmen war , ist von da am 6. Okt . nach
ihren Staaten zurükgckehrt .

O e st r e i ch .
Wien , den 11 . Okt . Der heutige östreich. Be¬

obachter enthält Folgendes : Wir haben in unferm Blak¬
te vom 27 - v . M . gemeldet , daß eine östreich. Eskadre ,
bestehend auS der k. k. Fregatte Lipsia , den beiden
BriggS , Montecuculi und Ussaro , und der Goelette
Arethufa ( zu welcher späterhin die Fregatte Hebe von
Venedig aus stoßen sollte) , unter den Befehlen des Ober¬
sten Arm - ni , zum Schutze deS östreichischen Handels
nach den Gewässern der Levante abgegangen sey . Fol¬
gendes sind die ersten , über die für die Nationalschiff¬
fahrt wichtigen Operationen dieses Geschwaders einge«
laufenrn Nachrichten , welche auch zugleich einiges Licht
über den Stand der Dinge in den dortigen Gegenden
verbreiten : Am 17 . Aug . Nachmittags gieng die aus
der Fregatte Lipsta , den BciggS , Montecuculi und Us-
saro , und der Goelctte Arethufa , unter den Befehlen
des Obersten Armeni , bestehende Division auf der Rhe¬
de von Zanke vor Anker. Bald nach ihrer Ankunft
stellten sich vier in Zante vor Anker liegende Schiffska -
piräns dem Kommandanten derselben mit der Bitte vor ,
die Sache ihieS Kameraden , Gregor Marovich , in
Schuz zu nehmen , mit dem eS folgende LewandtniF
hatte . Als zu Anfang des Monats August der gedach¬
te Kapitän , Gregor Marovich , den von den Türken
verteidigten und

'
von den griechischen Insurgenten blo-

ckirten Plaz und Hafen von Palras verließ , um nach
Zante zu segeln , wurde er von einem griechischen Kor¬
saren angeyalten , und auf eine beleidigende Art visttirk,
jedoch nicht weiter in seiner Reise aufgehalten , sondern
ihm erlaubt , seine Fahrt nach Zante fortzufetzen. Als
ec jedoch am 14 . Aug . teils mit Lebensmitteln , theilS
mit östreichischen Untertanen zugehörigen Geldrimessen
neuerdings von Zante nach Patras unter Segel gieng ,
wurde ec abermals von einem griechischen Jnsurgenreu -
kaper angehallen , daS Schiff weggenommen , und , w-ie
die Sage gieng , der Kapitän ins griechische Lager vor
Lripoliza geschikt , Nachdem die Nachricht von der
Wegnadme dieser vom Kapitän Gregor Marovich befeh¬
ligten Kauffahrteibrigg » il Äiletro , sowohl von dem
k . k . Konsulin Zarre , alS von dem Kommandanten
dieser Insel bestätigt worden , betaschirre der Oberst
Armeni die Fregatte Lipsia und die Goelette Arethufa ,
um den im Goff von Patras und Lepanto befindlich ?»
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griechischen Korsaren Respekt für btt k. k. Flagg « « NM

flößen , und selbe zur Herausgabe der Brigg , il Di »

letto , anzuhalten . Am 19 . Aug . mit Tagesanbruch

giengen diese beiden Fahrzeuge von Zante unter Segel ,
wurden aber durch stürmisches Wetter genöthigt ,
AbendS bei Mesalongi , das von den Insurgenten bejezt
war , am Eingang - dcS Golfs von PatraS , vor Anker

zu gehen . Hier erfuhren sie , daß die von einem griechi¬

schen Korsaren hinweggenommene Brigg , il Diletto ,
Kapitän Gregor Marovich , im Golfvon Patras zurük -

gehalten werde . Noch in derselben Nacht kam jedoch

gedachte Brigg auf der Rhede von Mesalongi vor Anker ,
und der Kapitän derselben sagte aus , daß er am 14 .

Aug . nach seiner Abfahrt von Zante , von einem Jnsur -

gentenkaper ungehalten , visitirt , und biS zum 19 . nahe
beim griechischen Lager vor PatraS , unter beständiger
Drohung , ihn als gute Prise zu erklären , zurükgehal -
ten worden sey , und daß alle diesfallsigen Vorstellungen
verschiedener Konsuln fruchtlos blieben , bis man ihn
endlich , als die Fregatte Lipsia sich in der Ferne zeigte ,
mit dem Bedeuten in Freiheit sezte , sich von drrblockir -
ten Festung zu entfernen , und nach Zaine zurükzukeh »

ren . In der Berüksichtigung , daß durch Befolgung deS

dem Schiffskapitän von den Korsaren gemachten Ansin¬
nens sowohl demselben bedeutender Schaden erwüchse ,
wenn er die Ladung nach Zante zurükführen müßte , alS

auch , daß die freie Handelsübung der bstreich . Flagge
dadurch beschränkt würde , wenn man solchen Insurgen¬
ten angehen ließe , der freien Schiffahrt Hindernisse in
den Weg zu legen , ist der Kommandant der Fregatte
Lipsia , Oberstlieutenant Accurti , sogleich unter Segel

gegangen , und hat dem Kapitän Gregor Marovich auf¬

getragen , ihm gegen Patras zu folgen . Ungeachtet deS

widrigen Windes gelangte die Fregatte um 3 Uhr Nach¬

mittags auf die Entfernung eines Kanonenschusses von

PairaS , wo sie die Brigg Diletto « n Angesichte zweier
griechischer Korsaren , deren einer in der Nähe des griechi¬
schen Lagers vor Anker lag , der andere aber unter Se¬

gel war , in den Hafen einlaufen ließ . Die Festung Pa -
traS hißte beim Erscheinen der Fregatte die ottomannische
Flagge , u -' S die Konsulat - ebenfalls die ihrigen . Im
Hafen ' sau en sich mehrere ottomannische und englische
K ruffar -eisu ' iffe nnd ein bstreichischer Kauffahrer , Ka -
pirän Nicolas Lazzari . Die Fregatte gjeng hierauf ,
vlne st > weiter um die griechischen Korsaren , die ihr
m szu ncken suchten , zu bekümmern , wieder gegen
Z . nte unter Segel , wo sie am 21 . August anlangte .

(
'
Beschluß folgt .)

Der Herzog von Sachsen « Teschen , für dessen Leben
man ln den lezten Tagen fürchtete , befindet sich wieder
auf dem W 'ge der Genesung .

Am 10 . Okt . wurde der Wiener Kurs auf Augsburg
zu 99l K . M . nolirt ; die Metalliqueö standen zn 73
und die Bankaktien zu 610 .

Rußland .

Petersburg , den 26 . Sept . Gestern sind S » .

Maj . der Kaiser vött Zarskojeselo nach Witepks zur
Musterung der dort kantonnirenden Garderegimenter ab -
gereiset . Dem Vernehmen nach werden Sie in 2 Wochen
wieder zurükkommen .

Türkei .
( AuS der allgemeinen Zeit , vom 16 . Okt .) H e r -

mannstadt , den l . Okt . Eben eingehenden Nachrich ,
ten zufolge haben die Türken das Kloster Rühren bei
Piakra gestürmt , wobei die Hetäristen sich herzhaft ver -
theidigten , allein endlich doch der Uebermacht unterlie¬
gen mußten . Sämmtliche Griechen , bisaufdrei , star¬
ben den Heldentod in diesem Kloster , welches hierauf
von den Türken verbrannt wurde . Da sich der helden -
müthige Kapitän Iordaki , der lezte Anführer der am
19 - Jun . vernichteten Schaar , die sich mit Recht die hei¬
lige nannte , krank und mit Wunden bedekt , vor kur¬
zem in diesem Kloster befunden , so fürchten viele , daß
er bei diesem Kampfe auch als Opfer gefallen sey. An¬
dere hoffen , daß ihn seine Getreuen früher geflüchtet ha¬
ben werden . Iordaki Hatte , nach der Niederlage der
heiligen Schaar , durch ausserordentliche Ausdauer und
Standhaftigkeit die flüchtigen Hetäristen in der Moldau
und Wallackei wieder zum Widerstand ermuntert , und
seitdem den Türken bedeutenden Schaden zugefügt . In
den jezt verödeten Gegenden der Moldau ist es keine ge ,
ringe Aufgabe , den Krieg , von aller Welt verlassen ,
aufeigene Hand , und troz inner » und äussern Verrakhs ,
fortzuführen . — Bei Foczany stehen bejläug ZOVO He ,
läristen , gegen welche die Türken noch nichtS uu . cr,
nommen haben , sondern erst Verstärkungen abwarren .
UebrigenS kommen täglich neue astatische Truppen in die
Moldau , und an eine gänzliche Räumung der Für ,
stenthümer ist nicht zu denken . In Jassy häufen sich
die Gräuel . Hunderte von Jungfrauen sind bereits in
daS Innere der Türkei als Sklavinnen geschleppt wor ,
den . ES befinden sich eigene Sklavenhändler iin Gefolge
der türkischen Heere , welche Knaben und Mädchen zu
diesem Zwecke aufsuchen , kaufen , und überSilistriainS
Innere abführen . — Es heißt nun , die Türken würden
keineswegs in diesem Winter nach Hause ziehen , son¬
dern Winterquartiere beziehen .

( Widerlegung . ) Da mir zu Ohren gekommen
ist , daß sich hier die Sage verbreitet habe , als sey mein
neulicher Rüktritl in den Schoos der evangelischen Kirche
durch die Überredungen meiner Mitlehrer am Lyceum
veranlaßt worden , so bin ichderWnhrheit undmirselbst
schuldig , zur Widerlegung dieses Gerüchts hiermit öf¬
fentlich und bei meiner Ehre und meinem Gewissen zu
erklären : Daß mich zu diesem wichtigen Schritte kein
anderes menschliches Wesen , als mein eigenes Ich , be¬
redet hat , und ich auch , ehe mein Entschluß gefaßt war ,
kein anderes , als meine Gattin , davon in Kenntniß ge -
sezt habe . Karlsruhe , den 15 . Okt . 1Ü21 . Lruchsen -
ring , Professor .
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Allen unser » Freunden und Bekannten machen wir die
traurige Anzeige , daß unser geliebter Vater und Schwieger¬
vater heute Nachmittags um 12 Uhr , an den Folgen einer
Entkräftung , seine irdische Laufbahn endigte .

Karlsruhe , den 17 . Ott . , 321 .
Heinrich Reiß , Kutschenfabrikant .
Daniel Reiß .
E . F . Reiß .
I . P . Mayer , Safsianfabrikant .
C . F . Burk hart , Seifensieder .

Theater - Anzeige .

Donnerstag , den t8 . Ott . : Die Entführung aus
dem Serail , Oper in Z Aufzügen ; Musik von Mo¬
zart . — Mad . Müller , geb . Th au , vom kön . Hvf -
theater zu Stuttgart , Constanze ; Hr . Lay , Hoftheater -
Regisseur von Mannheim , Osmin .

Literarische Anzeige .
Bri dem Buchhändler Braun in Karlsruhe ist

« eu zu haben :

Fr . A. Mayer ' s
gründlicher Unterricht

wie

Nachtigallen , Schwarzplatten , Kanarienvogel , graue
und gelbe Spvttvbgcl , Finken , Lerchen , Gimpel , Zei¬
sige , Stieglitze , Meisen und Tauben zu fangen , zu
warten , vvr Krankheiten zu bewahren und von densel¬
ben zu heilen sind . 4 le verbesserte u . vermehrte Auflage ,

von D . I . Lscheiner . Mit 1 illum . Kupf . ö .

Preis 45 kr .

Warnung
an alle Freunde der kathol . Literatur .

Fr . Jos . Betz , aus Rottenburg am Neckar , im Kö¬
nigreich Würtemberg , kündigt in einer gedrukten Substrip -
tionsanzeige eine von ihm zu veranstaltende Ausgabe des
tri Unterzeichneten in Kommission erschienenen

„ Gelehrten - und Schriftsteller - Lexikon der deutschen
„ katholischen Geistlichkeit , herausgegeben von Fr ; K .
„ Felder , nach dessen Tode sortr,esezl von Frz . Jos .
„ Waitzknegger , 2 Bände "

qn . Da benannter Betz durch diele Anzeige die verehrli -
chen Literaturftcunde zu hinlergehen sucht , so fand ich mich
bewogen , dies hiermit zur öffentlichen Kenntmß zu brin¬
gen Eine ausführliche Warnung in dieser Hinsicht wird
in dieser Zeitung Nachfolgen.

Zugleich füge ich die Anzeige bei , daß der dritte und
lezte Supplementband , enthaltend gegen 250 Biographien

größttntheils berühmter Gelehrten und einem Anhänge von
Zusätzen für den ersten und zweiten Band noch vor Ende
dieses Monats die Presse verlassen wird ,

Landshut , in Baiern , den 6. Okt . 1821 .
Jos . Thomann ,

Buchdrucker und Buchhändler .
Ferner sind bei demselben erschienen :

Predigten für all - Fssttage des katholischen Kirchenjahres .
Gehalten und herausgegeben von U . Joh . Nep . Hor -
t ig . gr. 8. 1821 . i fl. 12 kr ,

Karlsruhe . sPferde - Versteigerung - s Mon¬
tag , den 22 . Oktober , Vormittags um y Uhr , werden zu
Gottsaue 5 Slük ausrangirte Reitpferde von der reiten¬
den Artillerie gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert werden ; wozu man die Kausiiebhaber einladet .

Aus Auftrag .
HammeS ,

Oberlieut . u . Reg . Qnartiermeister .
Bruchsal . sPferde - Verstergerung . j In Ge -

mäsheit einer hohen Ordre der Großherzogl . hochiöblichen
Generalinsoektion der Kavallerie vom >4 . d. M . , Nr . 88 ,
werden Montags , den 22 . Okt . , Vormittags y Uhr , 16
Stük Pferde , welche zum Ausrangiren bestimmt sind , in
dem Bauhof dahier gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Bruchsal , den 15 . Okt . 1821 .
Der Oberst und Kommandeur ,

v . Degensctd .

Pforzheim . sS chulken - Li quid ation . j Ueber
das sehr verschuldete Vermögen des hiesigen Bürgers und
Schiffers Johann Jakob Kiehnle haben wir Gant er¬
kannt , und ordnen zur Vornahme der Schuldenliquidrtivn
desselben Tagfahrt auf

Donnerstag , den 1. Nov . d . I - ,
Vormittags y Uhr , auf kiesigem Rarlchaus an , wobei ein
jeder G .äubiger seine Anforderung , unter Verlage der Be¬
weis - und VorzugsrechtsurkunLen , vor der Gantkommis -
sion anzumelden , oder im Unterlassungsfall die geftzlichen
Nachtherle zu gewärtigen hat .

UebcigenS wird zur vorläufigen Kenntniß für die vsr -

rechtslosen Gläubiger bemerkt , daß sich solche bei tcr in

sehr hohem Grade erschienenen Ganlmäsigkelt deS Kiehnle
auf das künftige Etük desselben v . rtröfttn müssen , da
nicht einmal die privüegirten Forderungen zur völligen
Aah .ung gelangen können .

Pforzheim , den n . Okt . 1821 .
Großherzoglrches Oberamt .

Roth.
Heidelberg . sLehrlingS - Gefuch .s In eine fre¬

quente Apotheke unweit Bruchsal wird , auf kommende
Ostern , ein Lehrling gesucht. Nähere Auskunft erlheuen ,
auf frankirte Briefe , Henking und Mays dahier .

Redakteur : E . A . Lamep Verleger und Drucker : P . Macklrt .
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